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108 neue Polizeibeamte starten ihren
Dienst in Wuppertal und Umgebung

Am 02.09.2024 empfängt die Polizei Wuppertal 108 neue
Kolleginnen und Kollegen. Polizeipräsident Röhrl begrüßt

die Neuzugänge bei einer Feierstunde.
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  Polizei Wuppertal 

Am 2. September 2024 wird das Polizeipräsidium Wuppertal
einen bedeutsamen Neuanfang erleben, wenn insgesamt 108
neue Mitarbeiter ihren Dienst antreten. Unter diesen
Neuzugängen sind 72 frisch ausgebildete Kommissarinnen und
Kommissare, die darauf brennen, ihre ersten praktischen
Erfahrungen bei der Polizei zu sammeln. Diese personelle
Verstärkung ist nicht nur ein positives Zeichen für die
Beamtinnen und Beamten, sondern auch für die Sicherheit in
der Region.

Die Zuwächse kommen in einer Zeit, in der die Polizei vor
Herausforderungen steht, und der Bedarf an zusätzlichem
Personal dringlich ist. Besonders in den Inspektionen der Städte
Wuppertal, Remscheid und Solingen, wo 35, 9 und 11 neue
Kräfte eingesetzt werden, wird sich dieser Anstieg bemerkbar
machen. Auch die Direktionen für Kriminalität und Verkehr
werden durch 14 und 3 weitere Beamtinnen und Beamte
verstärkt. Zudem wechseln 36 erfahrene Beamtinnen und
Beamte aus anderen Kreispolizeibehörden in die verschiedenen
Direktionen in Wuppertal.



Festliche Begrüßung durch den
Polizeipräsidenten

Die offiziellen Neuzugänge werden im Rahmen einer feierlichen
Zeremonie von Polizeipräsident Markus Röhrl begrüßt. Diese
Veranstaltung findet am Montag, den 2. September 2024, im
Polizeipräsidium selbst statt. Der Oberbürgermeister von
Solingen, Tim Kurzbach, wird als Ehrengast anwesend sein und
im Namen der Oberbürgermeister des bergischen
Städtedreiecks ein Grußwort sprechen. Dies unterstreicht die
Bedeutung der Veranstaltung nicht nur für die Polizei, sondern
auch für die gesamte Region.

In den vergangenen zwölf Monaten gab es bereits eine
erfreuliche Entwicklung: Sechs Verwaltungsbeamtinnen und
-beamte sowie 28 Regierungsbeschäftigte haben ihre Tätigkeit
bei der Kreispolizeibehörde Wuppertal aufgenommen. Dies
zeigt, dass die Polizei kontinuierlich daran arbeitet, ihre
Arbeitskraft zu stärken und die Verwaltungsstrukturen zu
verbessern, um effizienter auf die Bedürfnisse der Öffentlichkeit
zu reagieren.

Fototermine für Medienvertreter

Die Polizei lädt Medienvertreter herzlich zu den Fototerminen
ein, die an verschiedenen Standorten stattfinden. Am
Polizeipräsidium in Wuppertal sind Gruppenfotos mit allen
Neuzugängen um 09:45 Uhr geplant, gefolgt von Aufnahmen mit
den Wuppertaler Kolleginnen und Kollegen vor dem
Haupteingang. In Remscheid werden die neuen
Polizeibeamtinnen und -beamten um 14:00 Uhr abgelichtet,
während jene aus Solingen um 13:30 Uhr für ein Gruppenfoto
zur Verfügung stehen.

Der Zuwachs von neuen Kräften ist nicht nur eine
organisatorische Maßnahme, sondern auch ein wichtiges Signal
an die Bürgerschaft, dass die Polizei bestrebt ist, ihrem Auftrag,



für Sicherheit und Ordnung zu sorgen, noch besser
nachzukommen. Der Einsatz und das Engagement der neuen
Kolleginnen und Kollegen könnte letztendlich einen
entscheidenden Beitrag zur Verbesserung der Sicherheitslage in
der Region leisten.

Rückfragen bitte an:

Polizei Wuppertal Pressestelle/Öffentlichkeitsarbeit Telefon:
0202/284 2020 E-Mail: pressestelle.wuppertal@polizei.nrw.de

Polizei Wuppertal auch bei www.facebook.com/Polizei.NRW.W
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